
In Ketten!

Nerven rauh von Situationen

lasse in dir Mächte wohnen.

Abwehr sehr mit sich verkracht.

Hat die Seele lahm gemacht.

Psyche windet sich in Ketten.

Kann sich nicht alleine retten.

Wechselspiel der Gefühle

beeinflusst die Gedankenmühle.

Das Leben a u c h die Hand erhebt.

Persönlichkeit dann stark erbebt.

Kommt die Einsicht viel zu spät

ist schon mancher Samen gelegt.

Das ganze Drama zeigt sich dann

das Seele kaum noch atmen kann.

Es braucht Mut zu entscheiden

nicht Gottes Nähe zu meiden.
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